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ehem. Sägewerk Haas

Gewerbebetrieb, bestehend aus einem Wohnhaus und 
Fabrikanlagen, 1923 als Sägewerk neu gebaut, 1925 Bau 
eines Arbeiterwohnhauses Am Eisenbahnweiher, um 1930 
Konkurs und Verkauf der Betriebsanlagen an den nördl. 
Nachbarn Skifabrik Laupheimer übergegangen, bei 
Luftangriff 1944 leicht beschädigt, 1957 teilweise abgebrannt, 
mehrfache Erweiterungen, um 1975 Konkurs, anschließend 
zu einem Speditionsbetrieb umgebaut, weitere Lagerhallen, 
Abbruch des Arbeiterwohnhauses um 1985, Spedition 2017 
an die Autobahn umgesiedelt.

1922 610-3-36 Im Jahr 1922  beantragt Anton Laupheimer den Bau einer 
Fabrik auf dem südl. angrenzenden Grundstück. Der Stadtrat 
ist bereit, die Baulinienplanung unter den gleichen 
Bedingungen wie bei Jedelhauser zu erweitern.
Wohl zur gleichen Zeit stellte auch Heinrich Haas den Antrag 
auf Bau eines Sägewerks auf dem nächsten Grundstück.

Auf dem Eisenbahngrundstück ist bereits ein Fahrweg 
vorhanden. Die Stadt setzt aber mit 10,50 m Breite eine 
eigene Erschließungsfläche fest, falls der Weg auf dem 
Bahngelände einmal aufgelassen werden sollte.
Die Eigentümer erhalten aber das Recht, diesen Streifen 
weiterhin unentgeltlich zu bewirtschaften.

04.08.1922 610-1/JK08 Zustimmung zum Bauantrag Haas

Josef-Kögel-Straße



19.08.1922 SRS 24/1922-209 Zustimmung zum Bau eines Gleisanschlusses beim 
Sägewerk Haas
Der Gleisanschluss kam jedoch nicht zustande. Die Fa. Haas 
benutzte das auf der anderen Straßenseite liegende 
Freiladegleis beim Bahnhof.

1923 BA 32/1922 Erbauung eines Sägewerks und eines Büros u. 
Wohngebäudes; Heinrich Haas; Holzhändler

1923 BA 16/1923 Erbauung eines Schornsteins; Heinrich Haas; Sägewerk
1923 BA 25/1923 Erbauung eines offenen Schutzdachs u. eines Unterkunfts-

häuschens; Heinrich Haas; Sägewerk
1923 BA 43/1923 Neubau eines Arbeiter-Zweifamilienhauses; Heinrich Haas; 
18.05.1923 SRS 12/1923-100 Verlegung eines Rollbahngleises beim Sägewerk Haas

1923 BA 44/1923 Tekturplan Erbauung Sägewerk, Wohnhaus; Heinrich Haas; 
1924 BA 51/1923 Tektur Arbeiterwohnhausneubau; Heinrich Haas; 



1924 BA 53/1923 Erbauung einer Autogarage; Heinrich Haas; 
17.06.1924 610-1/JK08 notarielle Sicherheitsleistung für Straßenherstellung

Das Sägewerk Haas ging wohl in der Weltwirtschaftskrise in 
Konkurs und wurde daraufhin von der Fa. Laupheimer 
übernommen. Das Wohnhaus wurde mit einem Grundstück 
abgeteilt.

ca. 1930

1932 EV Anton Laupheimer, Dampfsägewerk
13.09.1944 GL 20/2014 Bei dem Bombenangriff am 13.09.1944 blieb die Fa. 

Laupheimer weitgehend unbeschädigt.
1948 EV Anton Laupheimer, Sägewerk
1960 BA 095/1960 Einbau einer Ölfeuerung an vorhandene 

Warmwasserheizung, 
Laupheimer Anton

1978 BA xxx/1978 Einbau einer Garage
~1985 das Arbeiterwohnhaus Am Eisenbahnweiher wurde 

abgebrochen
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